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Passau braucht einen nordöstlichen Ring

Zum Bericht "Dieser Stau ist ‘leider nicht vermeidbar‘" vom 5. September:

"Ob Straßensanierung, ob der kleinste Unfall oder Hochwasser, dann ist ab Kastenreuth, wo die B 388 und

die B 12 zusammentreffen Stau bis Niedersatzbach in der Gemeinde Thyrnau. Besonders im Nadelöhr

Ilzstadt und am Anger ist es katastrophal, und erst wenn die linke Abbiegespur an der Hängebrücke wieder

wegfallen soll, wird es noch schlimmer. Die schlechte Verkehrsanbindung des nordöstlichen Landkreises

Passau ist eine Katastrophe.

Die Stadt Passau braucht einen nordöstlichen Verkehrsring, die Nordumfahrung, als B 388 und B 12 sowie

eine Donaubrücke. Ich unterstütze die Bürgerinitiative www.zukunft-ohne-Passau-Stau.de und bitte die

ÖDP, SPD und Grüne, ihre ablehnende Haltung zu überdenken und fordere die CSU auf, mehr Druck für

die Nordumfahrung Passau in Berlin zu machen. Ein gewählter Abgeordneter trägt Verantwortung, ganz

gleich welches Parteibuch er hat. Er hat die Feinstaubbelastung für die Stadt- und den Landkreisbürger

von Passau zu minimieren und dadurch die Lebensqualität der Bürger nicht einzuschränken."

Fritz Ries, Hauzenberg

Leserbriefe sind Äußerungen des Verfassers und brauchen mit der Meinung der Redaktion nicht

übereinzustimmen. Ein Anspruch auf Abdruck besteht nicht. Die Redaktion behält sich außerdem das Recht

zu sinnwahrenden Kürzungen vor. Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihre Adresse und Ihre

Telefonnummer an. Im Internet unter www.pnp.de können Berichte der PNP auch online kommentiert

werden.
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/948395_LESERBRIEF.html

© 2013 pnp.de

http://www.pnp.de/_em_cms/globals/print.php?em_ssc=LCwsLA==...

1 von 1 08.09.2013 20:08


